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08. März 2021 Nummer 03

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

21. Jahrgang

Liebe Einwohnerinnen und liebe Einwohner,
mit den steigenden Temperaturen und den ersten warmen Sonnenstrahlen 
des Jahres könnten wir uns froh und glücklich auf einen schönen Früh-
ling und auf das bevorstehende Osterfest freuen, wäre da nicht dieser 
uns lähmende Zustand CORONA, der mittlerweile seit über einem Jahr 
unser aller Leben bestimmt.

Jeder von uns hat in den letzten Monaten die unterschiedlichsten 
Auswirkungen dieser Pandemie zu spüren bekommen. Aber mit am 
Schlimmsten betroffen sind unsere Kinder. Wie froh und glücklich 
waren wir, dass am 15. Februar unsere Kitas und die Grundschule 
wieder öffnen konnten. Und alle Kinder freuten sich riesig über diesen 
Neuanfang. Das es dann kurze Zeit später schon wieder für einige 
hieß, ab in häusliche Quarantäne ist tragisch und auch nicht mehr 
nachzuvollziehen.

Ich fordere ein Umdenken mit dem Umgang und der langen Quaran-
tänezeit. Es kann nicht sein, dass ein krankes Kind über 20 gesunde 
Kinder für 14 Tage ins Aus schickt. Meine Bitte um Überprüfung 
dieser Vorschriften habe ich an den Ministerpräsidenten und unsere 
Sozialministerin weitergeleitet. Ich hoffe immer noch darauf, dass wir 
endlich Wege aus dem Lockdown aufzeichnen, als nur Drohungen und 
Verbote auszusprechen.

Immer lauter wird auch der Ruf nach Öffnung der kleinen Geschäfte, 
Modeläden, Schuhgeschäfte, Blumenläden und viele andere. Die Hilfe-
rufe der Gastronomie und Kulturschaffenden gehören auch dazu. Unser 
gesellschaftliches Leben und Miteinander, auch in der Vereinsarbeit 
wird auf eine harte Probe gestellt.

Viele von uns verstehen nicht, wie z.B. in den großen Einkaufsmärkten 
sich hunderte Menschen zeitgleich tummeln und der kleine Laden ne-
benan, wo der Kundenstrom sich deutlich begrenzen lässt, geschlossen 
bleiben muss.
Das Osterfest steht vor der Tür, und damit die Hoffnung auf mehr 
Freiheit und Eigenverantwortung, die alle von uns auch tragen würden, 
wenn man uns ließe.

Ganz traurig steht es auch um die Kultur. Andere Jahre hätten wir Fa-
sching und Frauentag gefeiert und würden bereits in den Vorbereitungen 
der nächsten Festlichkeiten stecken, im Moment stehen wir aber alle 
noch auf der Bremse und hoffen noch darauf, im Mai ein Parkfest in 
Bischheim  oder im September einen Schaf- und Wollmarkt in Reichen-
bach durchführen zu können. Wir und alle Mitorganisatoren sind bereit!
Der ewige Blick auf die Inzidenzen und Mutationen darf nicht unser 
zukünftiges Leben bestimmen.

Auch unsere Realschüler und Gymnasiasten brauchen wieder einen 
geregelten Tagesablauf ohne nicht oder nur schlecht funktionierendes 
Homeschooling.
Dabei lasse ich die Urlaubsplanungen für 2021 ganz außen vor.

Um Sie alle an unserem gemeindlichen Leben teilhaben zu lassen und 
uns allen Hoffnung zu machen werden wir Ostern den neuen Spielplatz 
am Park in Bischheim seiner Bestimmung übergeben. Den genauen 
Ablauf geben wir noch rechtzeitig bekannt. 

Ich hoffe, Sie und Ihre Familien sind gesund, oder werden gesund. 
Werden Sie bitte nicht mutlos und lassen Sie uns gemeinsam auf mehr 
Normalität im Alltag hinarbeiten.

Ihre
Margit Boden
Bürgermeisterin
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Apothekenbereitschaft

- Termine -

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat (0 35 78) 30 93 60 Fax (0 35 78) 3 09 36 19
 (0 35 78) 3 09 36 12
 office@haselbachtal.de Bauamt (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeisterin (0 35 78) 3 09 36 13
  (0 35 78) 3 09 36 16

 info@haselbachtal.de  
   Kämmerei (0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt (0 35 78) 3 09 36 21  (0 35 78) 3 09 36 25
    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt (0 35 78)  3 09 36 33
Standesamt (0 35 78)  3 09 36 17

Öffnungszeiten:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Freitag  geschlossen

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr  Telefon und Fax
Rettungsdienst 
Notarzt
Mo, Di, Do 19.00 – 07.00 Uhr Telefon
Mi, Fr 14.00 – 07.00 Uhr 116 117
Sa, So 24 Stunden
Anmeldung Krankentransport Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg  03571 19222 
Allgemeine Erreichbarkeit E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr lagedienst@irls-hoyerswerda.de

  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,  03591 19296
Oberland
Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg 03571 19296
  Fax 03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112

13.03.  Mohren-Apotheke Radeberg  0 35 28/44 58 35
 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
14.03. Marien-Apotheke Elstra  03 57 93/8 30
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
15.03.  Elefanten-Apo Großröhrsdorf   03 59 52/5 89 15
 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
16.03.  Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
17.03.  St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.  03 57 96/97 33 10
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
18.03.  Stadt-Apotheke Großröhrsdorf  03 59 52/3 30 31
 Walter-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf
19.03.  Hirsch-Apotheke Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 42 36
 Radeburger Straße 7, 01458 Ottendorf-Okrilla
20.03.  Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
21.03.  Löwen-Apotheke Pulsnitz  03 59 55/7 23 36
 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz
22.03.  Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz  03 59 55/4 52 68
 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz
23.03.  VITAL-Apo.Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 99 15
 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
24.03.  Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
25.03.  Stadt-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
26.03.  Lessing-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz 
27.03.  Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
28.03.  Apotheke im EKZ Königsbrück  03 57 95/2 86 64
 Weißbacher Str. 28, 01936 Königsbrück
29.03.  Löwen-Apotheke Radeberg   0 35 28/44 22 28
 Badstraße 17, 01454 Radeberg
30.03.  Elefanten-Apo. Altstadt Radeberg  0 35 28/44 78 11
 Röderstraße 1, 01454 Radeberg
31.03.  Heide-Apotheke Radeberg  0 35 28/44 27 70 
 Schiller-Straße 95a, 01454 Radeberg
01.04.  Mohren-Apotheke Radeberg  0 35 28/44 58 35
 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
02.04.  Marien-Apotheke Elstra  03 57 93/8 30
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
03.04.  Elefanten-Apo Großröhrsdorf   03 59 52/5 89 15
 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
04.04.  Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
05.04.  St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.  03 57 96/97 33 10
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
06.04.  Stadt-Apotheke Großröhrsdorf  03 59 52/3 30 31
 Walter-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf
07.04.  Hirsch-Apotheke Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 42 36
 Radeburger Straße 7, 01458 Ottendorf-Okrilla
08.04.  Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
09.04.  Löwen-Apotheke Pulsnitz  03 59 55/7 23 36
 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz
10.04. Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz  03 59 55/4 52 68
 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz
11.04.  VITAL-Apo.Ottendorf-Okrilla  03 52 05/5 99 15
 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
12.04. Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz

13.03. Frau Dr. med. Müller  0 35 28/2 34 56 92
 Badstr. 14, 01454 Radeberg 
14.03. BAG   0 35 28/44 23 76
 Frau Dipl. Stom. Henack, Herr Dipl. Stom. Ralf Henack
 Heidestr. 156, 01454 Radeberg 
20.03. Frau Dr. Schröder   03 59 52/3 23 88
 Bandweberstraße 103, 01900 Großröhrsdorf
21.03. Herr Dr. Christoph  03 59 55/77 05 75
 Ziegenbalgstraße 5, 01896 Pulsnitz
27.03. Herr Dr. med. Ladig   0 35 78/7 84 85 95
 Oststraße 8, 01917 Kamenz
28.03. Herr ZA Wils  03 59 52/3 12 11
 Melanchthonstraße 19, 01900 Großröhrsdorf
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Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Frau Renate Borrmann OT Gersdorf am 14.03.  zum 81. 
Herrn Konrad Rietschel OT Gersdorf  am 14.03.  zum 81.
Frau Renate Anders OT Bischheim am 16.03.  zum 79.
Herrn Karl-Heinz Boden OT Reichenbach am 18.03.  zum 89.
Frau Thea Hartmann OT Gersdorf am 20.03.  zum 84.
Frau Waltraud Röntzsch OT Gersdorf  am 20.03.  zum 79.
Frau Ingeburg Wiedenhöft OT Bischheim am 21.03.  zum 100.
Frau Charlotte Träber OT Bischheim am 22.03. zum 82.
Frau Annelies Machner OT Häslich am 24.03.  zum 82.
Herrn Manfred Mager OT Gersdorf am 24.03.  zum 86.
Frau Johanna Geisler OT Reichenbach am 26.03.  zum 92.
Frau Lotte Bürger OT Reichenau am 27.03.  zum 84.
Herrn Hans Bothin OT Gersdorf am 28.03.  zum 84.
Herrn Heinz Liebelt OT Gersdorf am 30.03.  zum 83.
Frau Steffi Mietke OT Gersdorf am 30.03.  zum 77.
Frau Helga Hirche  OT Möhrsdorf  am 31.03.  zum 93.
Herrn Walter Wehner OT Bischheim am 01.04.  zum 86.
Frau Karin Hainold OT Reichenau am 02.04.  zum 78.
Frau Ellen Wehner OT Bischheim am 02.04.  zum 82.
Herrn Heinz Schaaf OT Möhrsdorf am 03.04.  zum 87.
Herrn Hans-Jürgen Bock OT Bischheim am 04.04.  zum 70.
Frau Dora Naumann OT Gersdorf am 04.04.  zum 89.
Herrn Klaus Fiedler OT Bischheim am 05.04.  zum 81.
Frau Andrea Pollack  OT Bischheim am 05.04.  zum 71.
Frau Gudrun Rietschel OT Gersdorf am 05.04.  zum 74.
Frau Maritta Schäfer OT Bischheim am 05.04.  zum 73.
Herrn Armin Seifert OT Gersdorf  am 06.04.  zum 73.
Frau Monika Warsinke OT Bischheim am 06.04.  zum 73.
Herrn Gerhard Richter OT Bischheim am 07.04.  zum 84.
Herrn Siegmar Grum OT Häslich am 10.04.  zum 89.
Herrn Wilfried Guhr OT Reichenbach am 10.04.  zum 71.
Frau Erika Schäfer OT Häslich am 10.04.  zum 75.

- Jubiläen / Informationen der Gemeindeverwaltung -

Jubiläum

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Montag des Monats und 
wird in einer Auflage von 2100 Stück in verschiedenen Geschäften der Gemeinde Haselbachtal ausgelegt. 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Boden, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal,
Tel. (0 35 78) 3 09 36 13, E-Mail: info@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952-
32229, Fax: 035952-32230, E-Mail: info@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Montag, eine Woche vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der 
Herausgeber behält sich ausdrücklich das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: m+k, 
Annahmeschluss: Montag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichun-
gen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können 
außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben werden. Ansprüche 
aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Nichtamtliche (kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln weder die Meinung des Herausgebers (Gemeindever-
waltung Haselbachtal) noch der Werberedaktion (Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/
Fotos/Datenträger oder sonstige Unterlagen wird keine Haftung übernommen.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern        
Ruth und Henning Fandke

am 01. April 2021
 OT Gersdorf 

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Am 24. Februar 2021 
feierte das Ehepaar Erika und Konrad Frenzel

seine Eiserne Hochzeit.
Herzlichen Glückwunsch und viel Gesundheit!

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, dem 
17. März 2021, 19.30 Uhr im Gasthof Reichenbach, Pulsnitztal-
straße 20 statt.
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt ge-
macht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Boden
Bürgermeisterin

Wichtige Information für
alle Hundehalter im Gemeindegebiet

In den letzten Wochen wurde allen in der Gemeinde Haselbachtal 
gemeldeten Hundehaltern eine neue blaue und nummerierte Hunde-
steuermarke, die unbefristet gültig ist, zugeschickt.

Gemäß § 13 der Hundesteuersatzung sind die Steuermarken durch 
die Halter sichtbar am Halsband der Hunde anzubringen. Sollte eine 
Steuermarke verloren gehen ist der Verlust umgehend bei der Gemein-
deverwaltung anzuzeigen. Abgenutzte oder unleserliche Steuermarken 
werden bei Bedarf ersetzt.

Hundehalter, die der Verpflichtung zur Anmeldung der Hundehaltung 
bisher nicht nachgekommen sind, werden aufgefordert, unverzüglich 
der Anzeigepflicht gemäß § 12 der Hundesteuersatzung nachzukom-
men. Formulare sind auf der Internetseite der Gemeinde oder bei der 
Gemeindeverwaltung erhältlich.

Gemeindeverwaltung Haselbachtal 

Die Gemeindeverwaltung informiert
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- Informationen der Gemeindeverwaltung / aus den Ortsteilen - 

Ortswegewart(e) gesucht

In den vergangenen Jahren wurde im Gemeindegebiet ein umfassendes 
Netz an Rad- und Wanderwegen geschaffen. Zur weiteren touristischen 
Entwicklung sind Erhaltung und Optimierung der Qualität dieser tou-
ristischen Infrastruktur enorm wichtig.

Aus diesem Grund sucht die Gemeinde Haselbachtal einen Ortswege-
wart, der selbständig regelmäßige Kontrollen der Wege und Beschilde-
rungen sowie Kleinreparaturen durchführt und Vandalismus-Schäden 
beseitigt. Größere Schäden sind zu dokumentieren und umfangreichere 
Reparatur- und Instandhaltungsmaßnahmen in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung zu planen und durchzuführen.

Heimat- und Naturfreunde, die gern zu Fuß oder mit dem Fahrrad in 
unserer schönen Heimat unterwegs sind, können sich bei der

 Gemeindeverwaltung Haselbachtal
 Bischheim
 Schulstraße 7A
 01920 Haselbachtal

für diese ehrenamtliche Aufgabe, selbstverständlich auch auf einzelne 
Ortsteile beschränkt, melden. Für weitere Informationen steht die 
Bürgermeisterin Margit Boden unter 03578/309360 oder m.boden@
haselbachtal.de gern zur Verfügung.

Hexenfeuer am 30. April 2021

Als öffentliche Hexenfeuer gelten:
• Ortsteil Bischheim an der Düngemittelscheune
• Ortsteil Möhrsdorf am Sportplatz
• Ortsteil Reichenau an der Feuerwehr
• Ortsteil Reichenbach am Sportplatz

weitere Hexenfeuer:
Hexenfeuer an anderen als den genannten Standorten können in be-
rechtigten Ausnahmefällen genehmigt werden und sind rechtzeitig 
und schriftlich zu beantragen. Feuerwehr und Ge-meindeverwaltung 
entscheiden gemeinsam über die Genehmigungen. Auf die Regelungen 
der Polizeiverordnung wird verwiesen.

Hinweise:
Um ein ordnungsgemäßes und gefahrloses Abbrennen der Hexenfeuer 
zu gewährleisten, sind folgende Hinweise zu beachten:
• Es darf nur trockener Baum- und Strauchverschnitt bzw. unbehan-

deltes Altholz verbrannt werden.
• Das Verbrennen von behandeltem Holz und Abfällen jeglicher Art 

ist nicht zulässig. 
• Zum Anzünden des Feuers dürfen keine Hilfsmittel (Benzin, Öl etc.) 

verwendet werden.
• Durch die Verantwortlichen ist zu gewährleisten, dass die Feuer bis 

zum vollständigen Erlöschen beaufsichtigt werden.
• Zur Vermeidung von Rauch- und Qualmbelästigungen ist sicherzu-

stellen, dass die Feuer am Folgetag vollständig abgelöscht werden.
• Die Verantwortlichen haben dafür Sorge zu tragen, dass die Brenn-

plätze vollständig beräumt werden.

Aus Gründen des Naturschutzes dürfen die Haufen frühestens ab 10. 
April 2021 aufgeschichtet werden. Anderenfalls müssen die Haufen vor 
dem Verbrennen umgeschichtet werden.

Auf Grund der aktuellen Pandemie-Lage und der dann gültigen 
Beschränkungen wird über die Durchführung sämtlicher Hexen-
feuer rechtzeitig vor dem 30. April 2021 entschieden.

Margit Boden, Bürgermeisterin

Die Gemeindeverwaltung informiert

Geänderte Sprechzeiten in der Arztpraxis Bischheim,
Hauptstraße 39, Tel. 03578/71230

ab 1. April 2021

Tag Dr. Wähner Dr. Beyer Dr. Bannert

Mo. 7 – 12 8 – 12 
14 – 18

8 – 12

Die. 14 – 18 8 – 12 8 – 12 

Mi. 7 – 12
13.30 – 14.30

Kindersprechstunde

8 – 12 -

Do. 7 – 12 8 – 12 14 – 18

Fr. -   8 – 12 8 – 12

und nach Vereinbarung.

Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst: Tel. 116117

Die Gemeindeverwaltung informiert

Nachtrag:
Eine ganz kleine Vogelhochzeit 

Leider konnte die schon zur Tradition gewordene Vogelhochzeitsauffüh-
rung einer Kindergruppe für die gesamte Einrichtung dieses Jahr nicht 
stattfinden. Trotzdem verkleideten sich aber einige anwesende Kinder 
als kleine Vögel und sangen begeistert das Vogelhochzeitlied – zwar 
unter sich, aber es hat ihnen trotzdem viel Freude bereitet, nicht zuletzt 
auch durch das Ausprobieren von Instrumenten wie Rassel, Trommel 
und Triangel. 

Kita Haselwäldchen

Ausgabe 04/2021 erscheint am 12.04.2021!!
 Redaktionsschluss  Montag 01.04. 12 Uhr!!

 Anzeigenschluss  Montag 01.04. 12 Uhr!!

Nächster Erscheinungstermin - Änderungen vorbehalten!
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- aus den Ortsteilen - 

(–>)

Ein kunterbunter Fasching 

Am 15.02. konnte das Team der Kita Gersdorf nach der Phase des 
Notbetriebes alle Kinder wieder herzlich begrüßen und die gegenseitige 
Freude war sichtlich groß.
Und schon am Folgetag haben die einzelnen Gruppen einen kunterbun-
ten Fasching mit vielen lustigen Spielen, Musik, Kino, Bällebad und 
anderen verrückten Dingen gefeiert. Und die eine oder andere Süßigkeit, 
auch für kleine Wettspiele, durfte natürlich auch nicht fehlen. Natürlich 
wurde auch jedes tolle Kinder-Kostüm, und auch Erzieher-Kostüm, 
ausgiebig in den Morgenkreisen vorgestellt. 
Weiterhin war der Faschingstag auch ein Anlass, um den Kindern die 

Kita Haselwäldchen Kita Haselwäldchen

noch ausstehenden Weihnachtsgeschenke für die Gruppen zu über-
reichen. Die hatte der Weihnachtsmann aufgrund der Schließung der 
Einrichtung bzw. dem Wechsel in den Notbetrieb den Kindern nicht 
mehr übergeben können. 
Doch es wurde mit dem Weihnachtsmann eine Übereinkunft getroffen, 
dass die Geschenke sobald überreicht werden, wenn das Team der Ein-
richtung wieder alle Kinder in der Einrichtung begrüßen kann. Da war 
der Weihnachtsmann schon nicht mehr ganz so traurig. Und so war die 
Überraschung für die Kinder der Gruppen groß als sie die Geschichte 
vom überraschten Weihnachtsmann, der im (fast) leeren Kindergarten 
ankam/stand, hörten und im Anschluss den gefüllten Weihnachtssack 
überreicht bekamen. 
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- aus den Ortsteilen - 

Kita „Haselmäuse“ Bischheim Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Ein kunterbunter Tag

Gekommen mit Maske oder Hut,
die Kostüme stehen uns gut,

ob Hund, Prinzessin, Superheld, 
jeder ist, was ihm gefällt,

An diesem Tage jeder lacht,
weil Fasching uns viel Freude macht.

Mit der Öffnung der Kitas am 15. Februar im eingeschränkten Regel-
betrieb brauchten unsere Kinder erst einmal etwas Zeit, um zurück 
in den Kita-Alltag zu finden. Um den Fasching richtig zu genießen, 
entschieden wir uns daher, erst eine Woche später zu feiern. 

Etwas kleiner, für die Kinder aber nicht spürbar, feierten die Kinder 
in ihren Gruppen. Jeder zeigte stolz sein Kostüm. So tanzten bei der 
Faschingsdisco der Pirat mit dem Schmetterling oder die Prinzessin mit 
Spiderman. Viele Feuerwehrmänner und Polizisten sorgten für Ordnung 
und Sicherheit an diesem Tag. Wenn sich darin die Berufswünsche 
ablesen lassen würden, brauchen wir uns in der Gemeinde keine Sorgen 
machen. Für unsere Sicherheit wird gesorgt! 

Jede Erzieherin hatte sich für diesen Tag etwas besonderes ausgedacht. 
Bei den Größeren gab es die Geschichte vom Teufel, der die Pfannku-
chen gestohlen hatte. Davon bekam er solche Bauchschmerzen, dass 
man ihn schon aus der Ferne jammern hörte. Unsere Kinder griffen trotz 
der Geschichte reichlich bei den Naschereien zu. Das gibt es schließlich 
nicht jeden Tag in der Kita. 
Unsere Jüngsten genossen das große Bällebad und hatten viel Spaß 
beim Rutschen und bei Spielen mit Luftballons. 

Da an diesem Tag auch das Wetter mit uns feierte, die Sonne mit den 
Kindern um die Wette strahlte, nutzten alle natürlich auch den Garten 
zum Spielen. So konnten die Superhelden und Ritter ihre Prinzessinnen 
retten, die Indianer durch die Prärie reiten, Hexen und Feen uns verzau-
bern. Es war ein wunderschöner Faschingstag, der am Nachmittag noch 
mit einer Leckerei der Bäckerei Kahle gekrönt wurde.

Neueröffnung

Wenn eine Erzieherin den Kindern nach dem Mittagsschlaf die Haa-
re besonders schön frisiert, steckt das an. Schon lange konnten wir 
beobachten, dass unsere 
Vorschul- und Singmäuse 
gern Frisör spielen. 
Daher waren wir sehr 
glücklich, als sich die 
Gelegenheit bot, einen 
„echten“ Frisiertisch als 
Spende zu bekommen. Die 
Kinder staunten, als sie 
nach Öffnung der Kita nun 
auch ihren Frisiersalon er-
öffnen konnten. Dort wird 
nun gekämmt, geföhnt und 
geflochten. 
Die Termine sind rar, eine 
Anmeldung zuvor unbe-
dingt erforderlich!
Auch unsere Hortkinder können sich darauf freuen, sich nach ihrer 
Rückkehr in Bischheim gegenseitig frisieren zu können. Im Hort wartet 
außerdem ein Übungskopf. Vielleicht wird hier im Spiel ja das Interesse 
für dieses Handwerk geweckt. Die Frisörinnung würde es sicher freuen!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Foerder beauty hair in Kamenz 
für die Frisiertische. Wir wünschen den Frisörinnen nach der Wieder-
eröffnung viel Freude bei der Arbeit im neu gestalteten Salon und eine 
zufriedene Kundschaft. 

Sophia Nitsche, Inhaberin des Friseursalons MyStyle danken wir für 
den tollen Übungskopf. Die ersten Zöpfe trägt er bereits. Auch ihr wün-
schen wir alles Gute für die bevorstehende Öffnung und die Rückkehr 
in den Salon.

Teilnahme der Klasse 2b am Kinderkunstpreis Sachsen

„Die Welt ist unser Zuhause“
Unser Beitrag ist ein ganz besonderer, denn er ist unter den heraus-
fordernden Bedingungen durch Corona entstanden, im Rahmen von 
Homeschooling. Ich hatte meine Spürnasen über den Medienweg 
vom Wettbewerb am 12. Januar 2021 informiert und angefragt, ob wir 
GEMEINSAM einen Beitrag dazu gestalten wollen. Die Bereitschaft 
war sofort da! Bei jedem meiner Schüler! Persönlich habe ich dann in 
Telefongesprächen mit den Kindern das Thema besprochen. So fertigte 
jeder Schüler etwas, für ihn Passendes, an. Besonders stolz bin ich auf 
die super Zusammenarbeit mit den Eltern und Großeltern. Hier ist immer 
Unterstützung da, trotz der besonderen Zeiten. Die große Erde wurde 
in häuslicher Fleißarbeit und vielen Blasen an den Fingern gefertigt. 

Grundschule Haselbachtal
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So wurde das Meer „geknüllt“ und das Festland aus unendlich vielen 
Spitzerresten gestaltet. Jetzt gibt es nur noch spitze Stifte im Haushalt 
der Familie. Die fertigen Kinderzeichnungen brachten dann die Eltern, 
Großeltern oder Geschwister in die Schule. 

In der Notbetreuung waren auch Kinder aus unserer Klasse. Diese 
gestalteten dann mit mir das Gemeinschaftswerk. Am Ende zählt das 
fertige Ergebnis, in Zusammenarbeit und dem großen Zusammenhalt 
aller Spürnasen und Elternhäuser. Ich persönlich bin sehr stolz auf 
meine Klasse 2b! 

Ricarda Müller

Das sagten die Spürnasen zu unserem Gemeinschaftswerk:

Milou: „Damit meine Welt schön ist, möchte ich, dass alle gesund sind 
und ich mit all meinen Freunden, meiner Familie zusammen sein kann 
und meinen Hobbys nachgehen kann. Wir wollen die Welt beschützen, 
damit wir alle noch lang glücklich zusammen mit Tieren und Pflanzen 
darauf leben können.“
Aurelia: „Mir gefällt es auf unserer Welt, wenn alle Lebewesen in 
Frieden miteinander leben könnten und acht aufeinander geben. Ich 
wünsche mir Großzügigkeit und möchte einfach mal Giraffen sehen.“
Louisa: „Mein Zuhause ist die Familie und Freunde, mit ihnen kann 
ich mir die Welt ansehen.“
Mara: „Um Zuhause glücklich zu sein, benötigt man Freunde, Familie 
und viele bunte Farben. Ohne Farben wäre die Welt traurig.“
Junia: „In meinem Zuhause brauche ich viele Smileys, denn wenn ich 
sie sehe, muss ich lachen und bin glücklich.“
Johanna: „Ich habe alles was ich brauche, um mich Zuhause wohl zu 
fühlen. Besonders, wenn meine Familie mit mir Zeit verbringt und wir 
gemeinsam etwas unternehmen, dann bin ich sehr glücklich.“
Alina: „Ich fühle mich wohl, wenn wir alle so bleiben, wie wir sind.“

Mirja: „In meinem Zuhause fühle ich mich wohl, wenn keiner streitet 
und mein Haustier bei mir ist, meine Katze.“ 
Clara: „Für mich ist eine Familie sehr wichtig, besonders, wenn jemand 
gehen muss.“
Ludwig: „Ich fühle mich wohl zu Hause, wenn ich bei meiner Mutti in 
der Tierarztpraxis mit zugucken und helfen kann. Gerade geht es mir 
gut, weil es endlich viel schneit.“
Bruno: „Corona soll weggehen, damit ich endlich meine Freunde 
wiedersehen kann!“
Leon: „Ich wünsche mir, dass alle auf der Welt gesund sind!“

Markus: „Ich bin Zuhause glücklich, wenn alle gesund sind und keiner 
hungern muss.“
Till: „Wenn sich alle liebhaben und mit mir spielen, dann bin ich 
glücklich Zuhause.“
Max: „Mein Zuhause muss viele Tiere haben und um mich herum viele 
Traktoren.“
Dario: „In meinem Zuhause fühle ich mich wohl, wenn meine Freunde 
mit mir Fußball spielen und ich viele Tore schießen kann.“
Oliver: „Ich wünsche mir, dass jeder Mensch gesund bleibt!“
Gerard: „Ich fühle mich wohl Zuhause, wenn ich mit dem Traktor 
mitfahren darf, denn ohne die Bauern gäbe es kein Essen vom Feld.“

Das Ergebnis steht noch aus!

Auch das ist Homeschooling!

Über den Videochat haben 2 Mädchen der Klasse 2b gemeinsam ein 
Gedicht geschrieben!

Endlich wieder Schule
Es geht wieder los – die Freude ist groß.

Wir freuen uns auf Frau Müller,
das Lernen wird wieder schöner.
Wir freuen uns auf jedes Fach,

wenn der Wecker klingelt, werden wir hoffentlich wach.
Unsere Freunde zu sehen, das wird echt schön,

so kann es immer weitergehen!

Von Milou und Clara

Wissen, was wann wo 
im Haselbachtal passiert:
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Aushilfe gesucht!

Der Förderverein e.V. „Schauanlage und Museum der Granitindustrie“ 
Haselbachtal sucht ab 1. April 2021 eine Aushilfe für die Absicherung 
der Öffnungszeiten des Granitmuseums sowie für Tätigkeiten im Büro 
und Außengelände. 
Diese Stelle wird als Bundesfreiwilligendienst gefördert. Der Bundes-
freiwilligendienst steht Männern und Frauen jeden Alters nach Erfüllung 
der Vollzeitschulpflicht offen.
Der Bundesfreiwilligendienst im Granit- und Steinbruchmuseum Häs-
lich (auf der Prelle) ist vom 1.04. bis 30.09.2021 möglich, kann jedoch 

Kirchennachrichten

Sonntag, 14. März
Bischheim 10.00 Gottesdienst Herr Schöne

Sonntag, 21. März
Gersdorf 09.00 Gottesdienst Pfr. R. Fourestier
Reichenbach 10.15 Gottesdienst Pfr. R. Fourestier

Sonntag, 28. März – Palmsonntag
Gersdorf 09.00 Gottesdienst Pfr. R. Fourestier

Karfreitag, 02. April
Bischheim 10.15 Musikalische  Pfr. R. Fourestier
  Passionsandacht

Ostersonntag, 04. April 
Reichenbach 08.45 Festgottesdienst Pfrn. K. Hiecke
Gersdorf 10.00 Familiengottesdienst A. Engel, Diakonin

Ostermontag, 05. April
Bischheim: 10.00 Festgottesdienst Pfr. R. Fourestier

Sonntag, 11. April
Bischheim: 10.15 Gottesdienst Pfrn. Grüner

Aufgrund der Schutzmaßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pande-
mie feiern wir sämtliche Gottesdienste in den Kirchen.

Förderverein e.V.
 „Schauanlage und Museum

der Granitindustrie“

Förderverein e.V.
 „Schauanlage und Museum

der Granitindustrie“

auch auf höchstens 18 Monate verlängert werden. 
Der Freiwilligendienst wird in Teilzeit, bei einer wöchentlichen Dienst-
zeit von 20,1 Stunden, vergütet.
Schicken Sie bitte ihre Bewerbung an info@steinbruchmuseum.de 
bis zum 20. März 2021. Für Anfragen können Sie unsere Vereinsvor-
sitzende Marion Junge unter 0171 1436190 anrufen. Wir freuen uns auf 
ihre Bewerbung und auf eine gute Zusammenarbeit.

Oberschule Elstra
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Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Am Ende gut ankommen ...

Filiale 01896 Pulsnitz Rathausstr. 4 / 01900 Großröhrsdorf Filiale 01477 Arnsdorf
Robert-Koch-Str. 6a www.bestattungsinstitut-schuster.de Hauptstr. 11
Tel.: 035955/ 72 59 8 MEISTERBETRIEB Tel.: 035200/ 24 67 4

Erfolg bedeutet,
mit größter Einsatzfreude

das zu tun, was uns am Herzen liegt
(unbekannt)

48-Stunden Aktion

48-Stunden-Aktion 2021 zum 10. Mal mit der 
Kreissparkasse Bautzen und der 

Ostsächsischen Sparkasse Dresden 
als Hauptsponsoren im Landkreis Bautzen

Vom 11. bis 13. Juni 2021 werden wieder hunderte Jugendliche aus 
dem Landkreis Bautzen etwas Bleibendes für ihren Heimatort schaffen. 
Nach neun erfolgreichen Durchläufen der 48-Stunden-Aktion auf 
Landkreisebene in den vergangen Jahren konnten die Organisatoren die 
Kreissparkasse Bautzen und die Ostsächsische Sparkassen wieder als 
Hauptsponsoren gewinnen. Damit und mit einer Förderung durch das 
Landesprogramm Weltoffenes Sachsen im Rahmen der Partnerschaften 
für Demokratie verfügt das Projekt über eine solide Finanzierung und 
kann in bewährter Form wie in den vergangenen Jahren fortgeführt 
werden. 
Bei der Auswahl der Projektideen sind den Jugendlichen keine Grenzen 
gesetzt. So ist alles möglich: Soziokulturelle Projekte haben zum Ziel, 
das Alltags- und Freizeitangebot für die Menschen im ländlichen Raum 
zu bereichern und zu verbessern. Spielplätze können auf Vordermann 
gebracht, Jugendräume renoviert oder Schulhöfe umgestaltet werden. 
Aber auch die Organisation eines Kinderfestes, Theaterstücks oder einer 
Ausstellung sind denkbar. Bei den Dorferneuerungsprojekten geht es 
darum, zentrale Orte im ländlichen Raum attraktiver und angenehmer 
zu gestalten. Das tut die Landjugend, indem sie zum Beispiel Bushal-
testellen neu herrichtet, Fassaden streicht, öffentliche Plätze gestaltet 
oder Wanderwege errichtet. Der ländliche Raum zieht auch Touristen 
an, die Erholung fernab vom Großstadtrummel auf dem Land suchen. 
Im Rahmen der Tourismusprojekte verbessern und verschönern Land-
jugendliche die Infrastruktur für Besucher. So gestalten die jungen 
Menschen Rastplätze, säubern und pflegen Parkanlagen, erneuern 
Ausschilderungen, bauen einen Brunnen oder legen einen Sinnespfad 
an. Es sind auch Projekte zum Schutz von Natur und Umwelt möglich. 
Die notwendigen Materialien, Geräte und Helfer für die gemeinnützi-
gen Aktionen suchen sich die Jugendgruppen selbst, wobei der Rat, 
die Mithilfe und Unterstützung von Bürgern und regional ansässigen 
Wirtschaftsunternehmen oft gefragt sein werden. 
So bunt wie die Ideen sind auch die Jugendgruppen. Ob Jugendinitiati-
ven, Jugendclubs, Jugendfeuerwehr, kirchliche Jugendgruppen, Sportver-
eine oder Schulklassen: Hier dürfen alle mitmachen, die eine gute Idee 
in die Tat umsetzen möchten. Hauptsache, sie kommt den Menschen 
dort zugute und macht die Heimat schöner, lebens- und liebenswerter.
Zum zehnten Mal wird 2021 auch der Sonderpreis der Sparkassen 

ausgeschrieben.  Möglich macht dies die sehr gute und partnerschaft-
liche Beteiligung der Kreissparkasse Bautzen und der Ostsächsischen 
Sparkasse. Die Projektauswahl und der Entscheid über die Höhe der 
einzelnen Prämierungen finden in diesem Jahr erneut erst nach der 
Aktion im Rahmen einer Abschlussveranstaltung voraussichtlich am 
10.07.2021 statt, das dies in den letzten beiden Jahren als sehr positiv 
von den Aktionsgruppen aufgefasst wurde. Zu den Bewertungskriterien 
gehören Aspekte wie Gemeinnützigkeit, die Wirksamkeit des Projek-
tes in der Öffentlichkeit, Nachhaltigkeit und der Ideenreichtum der 
Aktionsgruppe. Nicht bewertet werden jedoch die Zahl der beteiligten 
Jugendlichen oder die finanzielle Dimension der Umsetzung. Auch 
muss das Preisgeld nicht zwangsläufig für die Aktion eingesetzt werden, 
sondern steht der Initiativgruppe zur freien Verfügung. Wer also schon 
bei der Planung seines Projektes die oben aufgeführten Kriterien einflie-
ßen lässt, steigert seine Chancen! Und wer dabei sein will, muss seine 
Gruppe mit seinem Projekt im Nachgang des Aktionswochenendes dafür 
anmelden. Alle Unterlagen dazu finden sich auf der Aktionswebsite.
Bis 30. April 2021 nehmen die Regionalbüros Gruppenanmeldungen 
entgegen. Anmelden können sich interessierte Gruppen auch unter 
www.48h-bautzen.de. 

- Angebote - Lieferscheine - Rechnungen - Teil- und Ab-
schlagsrechnungen - Kalkulation, - Ausschreibungen 

- Schnittstellen zum Großhändler (z.B. GAEB, OCI, SDC, 
ZVEH, Datanorm, UVA) bereits enthalten ...

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing
Rathausstraße 8 
01900 Großröhrsdorf

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

TopKontor Handwerk 
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Anzeigen im Amtsblatt Haselbachtal:

anzeiger@muk-werbung.de

Werte Kunden!
Wegen der Corona-Pandemie sind nur Bestellungen 
mit Abholung möglich. 
Wie gewohnt habe ich eine reichhaltige Auswahl 
an Blumen und Pflanzen. Frühjahrsblüher wie Primeln, 
Tulpen, Hornveilchen, Stiefmütterchen und vieles mehr 
sind jetzt im Angebot. 
Ihre Blumenwünsche nehme ich gern entgegen. 

Telefonisch unter  

03578 788560 oder 03578 788503
Bleiben sie gesund!

Elke Knesche

Blumen und Floristik
Elke Knesche
Bahnhofstraße 17a
01920 Haselbachtal

„Jeder Tag, an dem du nicht lächelst, ist ein verlorener Tag.“
Antoine de Saint-Exupéry

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Andreas Schlichting

Goethestraße 12 - 01896 Pulsnitz
Telefon: 035955 – 8200

www.zahnarzt-pulsnitz.de

Sprechzeiten
Montag bis Donnerstag 7:30 -18:00

Freitag 7:30 -12:00

Wir schenken Ihnen in diesen turbulenten Zeiten ein Lächeln!

• Propangas Treibgas für Gabelstapler, • Ballongas, 
• Schweißgas in verschiedenen Zusammensetzungen, 

• CO
2
, • Mischgas, • Sauerstoff

Ihr benötigtes Gas ist nicht mit aufgeführt? Kein Problem rufen Sie uns einfach an.

Wir lassen Ihre Ballonträume wahr werden!

Bei uns erhalten Sie nicht nur Ballongas, sondern auch Helium-Ballons, Zubehör 
und Füllungen mitgebrachter Ballons für jeden Anlass und in jeder Stückzahl.

Haselbachstraße 33, 01920 Haselbachtal OT Möhrsdorf
Tel.: 03578-7032215, Mobil: 01520 5669258 , 

Web: www.gase-haselbachtal.de

Handels- und 
Vertriebsgesellschaft

Haselbachtal

 - Ihr Partner für Gase vor Ort - 


